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Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Kurt Gribl 
Rathausplatz 1 
86150 Augsburg 
- per eMail - 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
hiermit beantrage ich, die rechtlichen Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass baldmöglichst 
die bisher als einmalige Zahlung eingeforderten Straßenausbaubeiträge durch wiederkehrende 
Beiträge ersetzt werden. 
Die neue Regelung soll bereits für die Anwohner der Karwendelstraße und des Siedlerwegs 
gelten. 
 
Begründung: 
 
Die oft unverhältnismäßigen bisherigen Einmalzahlungen, die Betroffene nicht immer zu leisten 
in der Lage waren, führten dazu, dass am 01.04.2016 ein Wahlrecht geschaffen wurde, ob 
einmalige oder wiederkehrende Straßenausbaubeiträge erhoben werden (Art. 5b Abs. 1 KAG) 
– immer mehr Kommunen haben das Modell der wiederkehrenden Beiträge über die örtliche 
Beitragssatzung inzwischen übernommen, Augsburg noch nicht. 
 
In der WSA-Versammlung am 23.01.2017 haben die Mitglieder anlässlich der bekannten 
Probleme in der Karwendelstraße und am Siedlerweg das Thema eingehend diskutiert und sich 
einstimmig für eine finanzielle Erleichterung über die Änderung der einmaligen Pflichtbeiträge in 
wiederkehrende Beiträge ausgesprochen. 
 
„Der große Vorteil dieser Art der Beitragserhebung besteht darin, dass die Beitragshöhe für den 
einzelnen geringer ausfällt und berechenbarer wird. Hausbesitzer können sich darauf einstellen, 
jedes Jahr einen vergleichsweise kleinen Straßenausbaubeitrag zahlen zu müssen. Anders als 
beim einmaligen Beitrag ist man nicht plötzlich und unerwartet mit horrenden Forderungen 
konfrontiert.“ (Quelle: http://www.zuhause.de/strassenausbaubeitraege-wann-hausbesitzer-
zahlen-muessen/id_74768422/index) 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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